
Was kann ich nach dem Kolleg machen?
Als AbsolventIn des Kollegs kannst du in Werbe- und Web
agenturen, sowie in PR-Abteilungen arbeiten. Natürlich bist 
du dann aber auch in der Lage selbstständig Produkt für die 
Medienbranche zu erstellen.

Wie kann ich mich bewerben?
Neben einer Bewerbungsmappe (max. A3) mit 15 Fotografien 
zu einem vorgegebenen Thema und 15 Zeichnungen, gibt es 
auch ein Aufnahmegespräch.

Kontakt
HTL Salzburg, Direktion				  

Mo – Fr 8:00 – 14:00 Uhr
Itzlinger Hauptstraße 30
5020 Salzburg
+43 (0) 662/ 45 36 10-0

www.htl-salzburg.ac.at
www.photokolleg.com
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Was ist das Kolleg für Medientechnik und Medienmanage-
ment mit Schwerpunkt Fotografie und audiovisuelle/digitale 
Medien?

Das Kolleg für Medientechnik und Medienmanagement mit 
Schwerpunkt Fotografie und audiovisuelle/digitale Medien befin-
det sich an der HTL Salzburg. Nach einer 2- jährigen kostenlosen 
Ausbildung schließen die SchülerInnen mit einer Diplomprüfung 
ab.
	
Wer kann ins Kolleg gehen?
Grundsätzlich kann jeder, 
der kreativ und computer-
begeistert ist, das Kolleg 
besuchen. Einzige Aufnahme-
voraussetzung ist aber eine 
bestandene Matura und eine 
erfolgreich absolvierte Auf-
nahmeprüfung. Falls du aber 
eine Fachschule besucht hast, 
kannst du vor Besuch des Kollegs einen 1-jährigen Maturavorbe-
reitungskurs an der HTL machen. 

Was lerne ich im Kolleg?
u	 digitale und analoge Fotografie
u	 Umgang mit den wichtigsten Grafik- und Layoutprogrammen 	
	 (Adobe Photoshop, Illustrator und InDesign)
u	 Marketing und Management
u	 Informationstechnik und Webdesign
u	 Stilkunde und Kulturphilosophie
u	 Mediendesign (Typografie, Farbkomposition, …),
u	 Videotechnik und –schnitt

Muss ich dazu eine spezielle Ausrüstung haben?
Fotokamera und Laptop

Grafische und fotografische Arbeiten von Schülerinnen und Schülern des Kollegs
für Medientechnik und Medienmanagement u.a. zum Thema Alphabet, Bewegung, Waldgeist und
Hände für die Residenzgalerie Salzburg


